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Schwarzenberg 
am Böhmerwald

        Ausgabe März 2026

GEMEINDENACHRICHTEN
Foto: W. Proksch

**********

Urlaubstage 2026
Dr. Stefan Rebhandl 

Donnerstag 14. Mai 
– Sonntag 17. Mai 

Sommerurlaub:
Samstag 18. Juli – 

Sonntag 09. August

**********
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Vorwort

Liebe Gemeindebürger,

auch wenn wir im April dann und 
wann noch mit etwas Schnee rechnen 
müssen, treibt die Frühlingssonne die 
ersten Frühlingsboten auf den Bäumen 
und Wiesen hervor. Ein Dank gilt den 
Winterdienstfahrern, die in den kalten 
Wintermonaten für gut geräumte und 
gestreute Fahrbahnen gesorgt haben. 
Nun werden die Straßen von den Bau-
hofmitarbeitern mit Hilfe moderner 
Kehrgeräte vom Streusplitt wieder 
befreit.
Heuer sind auch wieder einige 
Projekte in Planung und sollen in 
diesem Jahr beziehungsweise nächs-
tes Jahr umgesetzt werden, wie 
beispielsweise Güterwegsanierungen, 
eine Straßenbeleuchtung im Bereich 
der ehemaligen Glashütte in Ober-
schwarzenberg oder die notwendige 
Sanierung im Innenbereich des Feuer-
wehrzeughauses.
Im Gemeindevorstand wurden die 
fi nanziellen Vereinsförderungen 
beschlossen, die ein wichtiger Beitrag 
für das Funktionieren der Vereine und 
für ein aktives Gemeindeleben sind. 

Ein großes Danke an alle Vereinsverantwortlichen, Funktionsträger und 
Mitglieder.
Der Verkauf der Baugrundstücke im Siedlungsgebiet Westblick läuft gut und es 
sind nur mehr wenige Grundstücke verfügbar. All jene, die über einen Kauf nach-
denken, sollten sich daher rasch entschließen. 

Ein gesegnetes Osterfest und einen angenehmen Frühling wünscht euch
Michael, Bürgermeister

Bild: pixabay.com
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Wir gratulieren zur Geburt

RESCH Evelyne (65)         am 03.01.
KRIEG Hermann (65)       am 11.01.
STUDENER Rudolf (89)       am 27.01.
EISNER Maria (86)           am 30.01.
RANETBAUER Hermine (81)      am 01.02.
ÖLLER Hilda (86)      am 22.02.
LEITNER Veronika (65)    am 26.02.
VOGLER Erika (87)       am 03.03.
ROSENBERGER Franz sen. (84)     am 18.03.
ROSENBERGER Franz jun. (60)     am 24.03.

Oliver Hans Gerst

mit seinen Eltern 
Michaela und Julian & 

Schwester Sara

geb. am 08.12.2025

Meldungen von Geburt, Hochzeit, Ehejubiläum, Lehrabschluss usw. fi nden jederzeit Platz in der Gemeindezeitung, ger-
ne auch mit Foto. Bitte geben Sie Ihren Veröff entlichungswunsch am Gemeindeamt bekannt, hierfür ist eine schriftliche 
Zustimmung aus Datenschutzgründen unbedingt notwendig. Die Weitergabe von Personenstandsmeldungen an die Regio-
nalmedien (Rundschau /Tips Rohrbach) ist nur mit Ihrer Zustimmug möglich.                              Fotos: o.: privat, u.: Gem. Schwarzenberg

Julia Hafner

mit ihren Eltern 
Andrea und Michael & 

Schwester Marlene

geb. am 10.01.2026
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Aus dem Gemeinderat

Informationen aus dem Gemeinderat – Kurz und bündig
Aus dem Gemeinderat der Sitzung vom 13. März 2026 (Auszug):
• Der Rechnungsabschluss 2025 mit seinen Beilagen wurde beschlossen.
• Die Richtlinien zur Bebauung in der Siedlung Westblick wurden festge-

setzt.
• Der Beschluss des Kaufvertrages zum Verkauf eines Siedlungsgrundstü-

ckes wurde gefasst. (Es sind bereits 11 Grundstücke in der Siedlung West-
blick verkauft worden. 4 Grundstücke stehen noch zum Verkauf.)

• Ein Beschluss für die künftige Vermietung der Wohnungen im alten Ge-
meindehaus wurde gefasst.

Geplante Projekte 2026 (nach Verfügbarkeit der Finanzierung):
-   Umstellungen auf LED-Beleuchtung im Amtsgebäude, FF-Zeughaus, Mehr-
zwecksaal und im Bauhofbereich (Förderung durch Land OÖ für Energieeinspa-
rung)
-   Sanierung der alten FF-Garage im alten Gemeindehaus 
-   Güterwegsanierungen 2026: Sanierung GW Hinteranger II, GW Lang
-   Sanierungen von Gemeindestraßen
-   Teilasphaltierung Siedlungsstraße Westblick
-   Sanierung des Feuerwehr Zeughauses
-   Sanierung des Mehrzweckplatzes 
-   Anschaff ung von 2 Geschwindigkeitsmessgeräten

Zahlen zum Rechnungsabschluss 2025:
Jahresbudget (inkl. Projekte): rd. € 4.200.000,00
Schulden (100 % Kanaldarlehen): rd. € 3.300.00,00 = pro Kopf Verschuldung (590 Einwohner) rd. € 5.600,00 (gegenüber 
2024 € 5.300,00)
Rücklagen:  rd. € 330.000,00 (gegenüber 2024 € 351.000,00)

Ausgaben 2025 auszugsweise (allgemeiner Haushalt ohne Projekte):
-   Sozialhilfeverbandsumlage € 185.842,78  (2024 € 179.860,74 - 2023 € 150.841,67)
-   Krankenanstaltenbeitrag € 193.228,00  (2024 € 187.109,00 - 2023 € 173.043,00 - 2022 € 144.103,00)
-   Winterdienstkosten insgesamt € 80.661,16  (2024 € 81.444,50 - 2023 € 101.450,13)
-   Kanalausgaben inkl. Tilgungen/Zinsen etc. € 361.969,19   (2024 € 400.727,90 - 2023 € 370.076,68)
-   Gastschulbeiträge Volksschulen/Hauptschulen/Poly, Schülernachmittagsbetreuung, Kindergartenbeiträge, Transport, 
etc. insgesamt € 134.679,45   (2024 € 131.700,34 - 2023 € 93.152,81)
- Straßeninstandhaltung € 78.683,27  (2024 € 69.135,65 - 2023 € 64.655,47)

Die (Pfl icht-)Ausgaben wie Sozialhilfever-
bandsumlage, Krankenanstaltenbeitrag, Kinderbe-
treuung, Energiepreise, allgemeine Teuerung, etc. 
steigen massiv und die Einnahmen z.B. aus Er-
tragsanteilen für Gemeinden, Förderungen, etc. sta-
gnieren eher.

Einsparungen gegenüber dem Voranschlag konn-
ten in den Bereichen Kanal (u.a. Zinssenkung), 
Bauhof, Feuerwehr, Winterdienst, Nahwärme, usw. 
erzielt werden. 

Rechnungsabschlussergebnis 2025 Fehlbetrag 
von rund € 260.000,00 (2024 rd. € 305.000,00)

Foto: Gem. Schwarzenberg, chatgpt.com

Laufende Weiterbildung werden 
in Bauhof und Gemeindeamt groß 
geschrieben: So hat Christian Kas-
per hat die Ausbildungzum Brand-
schutzwart absolviert
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Fachbegriff e in aller Kürze erklärt...

Um die fi nanzielle Gebarung einer Gemeinde besser zu verstehen, ist es hilfreich, einige grundle-
gende Begriff e zu kennen. Diese werden im Folgenden kurz erklärt.                  Quelle: BH aktuell, Ausgabe Nov. 2025

Voranschlag

Länder und Gemeinden müssen für jedes Kalenderjahr (= Finanzjahr) einen Voranschlag erstellen. Beim Voranschlag 
handelt es sich um die geplanten Erträge und Aufwendungen bzw. Einzahlungen und Auszahlungen für ein Jahr (Bud-
get). Der Voranschlag wird zu Jahresende für das kommende Finanzjahr beschlossen. Die zu veranschlagenden Beträge 
sind zu errechnen. Ansonsten sind die aufzubringenden Mittel unter Berücksichtigung der in den letzten zwei Jahren und 
im laufenden Haushaltsjahr erfolgten Entwicklung sowie allfälliger Veränderungen einzuschätzen.

Rechnungsabschluss

Beim Rechnungsabschluss handelt es sich um den gesamten Finanzbericht über die tatsächlichen Aus- und Einzahlun-
gen einer Gemeinde oder eines Landes für das abgelaufene Kalenderjahr. Im Gegenzug dazu enthält der Voranschlag 
das geplante Budget. Sachverhalte, die am Rechnungsabschlussstichtag (31.12.) bereits bestanden haben, sind bis zum 
Stichtag für die Erstellung des Rechnungsabschlusses aufzunehmen. 

Mittelfristiger Ergebnis- und Finanzierungsplan (MEFP)

Bund, Länder und Gemeinden haben für den Voranschlag plus vier Folgejahre einen Mittelfristigen Ergebnis- und Fi-
nanzplan (MEFP) zu erstellen. Dem MEFP kommt in Hinblick auf künftige Realisierung von Vorhaben eine wesentliche 
Bedeutung zu.

Härteausgleichsgemeinde Verteilvorgang 1 (HAF 1- Gemeinden)

Durch die Mittel aus dem Härteausgleichsfonds sollen den fi nanz- und strukturschwachen Gemeinden der gesetzlich er-
forderliche Haushaltsausgleich (Verteilvorgang 1) ermöglicht werden. Beim Voranschlag ist im Finanzierungshaushalt 
das Ergebnis der laufenden Geschäftstätigkeit ausgeglichen zu erstellen. Ergibt sich in der laufenden Geschäftstätigkeit 
ein Fehlbetrag, der nicht mit Eigenmitteln bedeckt werden kann, dann werden Mittel aus dem Verteilvorgang 1 des 
Härteausgleichsfonds gewährt. 

Härteausgleichsgemeinde Verteilvorgang 2 (HAF 2- Gemeinde)

Gemeinden, die zwar aus eigener Kraft den Haushaltsausgleich erreichen, aber nicht über die notwendigen Rücklagen 
für zukünftige Investitionen verfügen, haben die Möglichkeit, einen Antrag auf Mittel aus dem Verteilvorgang 2 des
Härteausgleichsfonds (= Ansparmittel) zu stellen.
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Schwarzenberger Brett

Musikalische Früherziehung 

Beitrag Tanja Hauer

Liebe Schwarzenbergerinnen und Schwarzenberger,
hier ist die Hauer Tanja aus Hinteranger. Manche ken-
nen mich vielleicht vom Musikverein, bei dem ich 13 
Jahre aktives Mitglied war. Zuletzt war ich auch im Vor-
stand als Jugendreferentin und Kapellmeisterin tätig.

Seit meinem 6. Lebensjahr begleitet mich die Musik durch mein Leben. Nun mache ich meine größte Leidenschaft als 
Franchisenehmerin der Musikschule Fröhlich zum Beruf und möchte Kinder von 3,5 bis 6,5 Jahren spielerisch an die Welt 
der Musik heranführen.

Dazu lade ich euch herzlich zu einer Informationsveranstaltung am 14. April 2026 um 19:00 Uhr im Sitzungssaal unserer 
Gemeinde ein, wo ich euch das Konzept der musikalischen Früherziehung vorstelle und gerne eure Fragen beantworte.
Für die bessere Planbarkeit bitte ich um Anmeldung unter 0660 / 66 25 666.

Ich freue mich auf euer Kommen!    
Liebe Grüße, Tanja     https://www.musikschule-froehlich.com/hauert
                                        Foto: F. Stögmüller
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Hund, Katze & Co

Hundehaltung                                 

Seit einigen Wochen befi ndet sich beim Einstieg zu den Wander-
wegen am Ortsende Oberschwarzenberg sowie am Wanderpark-
platz beim Gasthaus Hafner ein Abfallbehälter für Hundekotbeutel, 
damit kann zu einem sauberen und gepfl egten Orts- und Wandergebiet beigetragen 
werden. 

Bitte weisen Sie auch Ihre Gäste mit Hunden auf dieses Angebot und die 
Entsorgungsmöglichkeit hin. 

Kostenlose Hundekotbeutel sind für Schwarzenberger während der Öff nungszeiten 
am Gemeindeamt erhältlich.                                                         Foto: Gem. Schwarzenberg

Die Katzenkastration bringt´s!

Der Frühling ist jene Jahreszeit, in der das Katzenelend häufi g seinen 
Lauf nimmt, und dieses über das Jahr hinweg immer schlimmer wird. 
Durch die ungehemmte Vermehrung von freilaufenden Katzen kommt 
es zu einer starken Zunahme der Katzenpopulation und daraus folgen 
viele kranke, unterversorgte sowie dahinsiechende Katzenwelpen  und 
in weiterer Folge völlig überfüllte Tierheime. Dies muss nicht sein! 
Eine Kastration kann Abhilfe schaff en!

Die gesetzlich vorgeschriebene Kastration von Katzen (beiderlei 
Geschlechts!) mit Freigang ist für jeden Tierarzt ein Routineeingriff , 
der von den Tieren rasch überwunden wird und viele Vorteile mit sich 
bringt.
Nur so kann unkontrollierte Vermehrung verhindert werden! Eine Aus-
nahme gilt nur für registrierte Zuchtkatzen mit Mikrochip und behörd-
licher Meldung. Außerdem hat sie gesundheitliche und verhaltensbezogene Vorteile: Kastrierte Katzen streunen weniger, 
sind weniger verletzungsgefährdet, verträglicher mit anderen Tieren und markieren seltener.                Foto: BH Rohrbach/Furtmüller 
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Service

So erhalten Sie den 
Heizkostenzuschuss 
2025/2026

Der Zuschuss für die aktuelle Heizpe-
riode beträgt 200 Euro pro Haushalt 
und kann von 16. März bis 15. Mai 
2026 online beantragt werden.
Wer wird gefördert?
• Personen bis zu einer gewissen 

Einkommensgrenze (siehe rechts)
• mit Hauptwohnsitz in Oberöster-

reich (seit mind. 01.03.2026).
Der Antrag kann online zwischen 
16. März und 15. Mai 2026 über die 
offi  zielle Website des Landes Oberös-
terreich: www.land-oberoesterreich.
gv.at/heizkostenzuschuss oder www.
ooe.gv.at gestellt werden. Die digitale 
Beantragung erfordert nur das Ausfül-
len des Online-Formulares: 

Wer den Antrag nicht digi-
tal stellen kann, erhält am 
Gemeindeamt Unterstützung.

Geräte Retter Prämie (vormals Reparaturbonus)

Wenn Ihre Waschmaschine Wasser verliert, Ihr Kühlschrank nicht mehr kühlen will oder Ihre Bohrmaschine nicht mehr tut 
was sie soll, dann geben Sie sich einen Ruck und bringen Sie Ihr Elektrogerät wieder zum Laufen.

Denn wenn Sie jetzt defekte Elektrogeräte für Haushalt und Freizeit wie Geschirrspüler, Toaster und Fernsehgerät reparie-
ren lassen, sparen Sie mit der Geräte-Retter-Prämie 50 % und tun darüber hinaus etwas Gutes für das Klima und die 
Umwelt. Bis zu 130 Euro je Reparatur, Service oder Wartung übernimmt das Bundesministerium für Land- und Forst-
wirtschaft, Klima- und Umweltschutz, Regionen und Wasserwirtschaft.  Ablauf von der Beantragung bis zur Auszahlung: 

1) Beantragung des Geräte-Retter-Bons (für 
eine Reparatur, Service, Wartung und/oder ei-
nen Kostenvoranschlag) auf www.geräte-retter-
prämie.at, unter Angaben zur antragstellenden 
Person, Wohnadresse in Österreich, Kontakt- 
und Kontodaten. 
2) Einlösen des Geräte-Retter-Bons nach er-
folgter Reparatur beziehungsweise Erhalt des 
Kostenvoranschlags beim Partnerbetrieb und 
Bezahlung der Rechnung.
3) Überweisung der Förderung durch die KPC 
nach erfolgreicher Bearbeitung an den Antrag-
steller.
Wer den Bonus nicht selbst di-
gital erstellen kann, erhält am 
Gemeindeamt Unterstützung.
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Agrarfoliensammlung
Di., 28.04.2026, 08:00 - 09:00 Uhr

ASZ Ulrichsberg

*********
GRÜNGUTANNAHME

Entsorgung bitte ausschließlich in Haushalts-
mengen. Größere Mengen bitte direkt zur 
Kompostieranlage Pröll in Ulrichsberg 
(Tel.: 0660/368 65 34) bringen, geben Sie die-
se Information auch an von Ihnen beauftragte 
Gartenpfl egeunternehmen weiter! 

*********

Abfallkalender & Entsorgung

Biomüll: jeden Montag Abholung von Sammelstelle Bauhof um ca. 08:00 Uhr
Restmüll / Gelber Sack / Altpapier: Tonnen, bzw. Säcke bitte bis spätestens 06:00 Uhr herausstellen

ASZ Ulrichsberg: jeweils Mittwoch + Freitag: 08:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr und Samstag: 08:00 - 12:00 Uhr
Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

Abfallkalender Frühling 2026

BIOMÜLLBOX 
AM BAUHOF

Wir ersuchen abermals, den 
Biomüll ausschließlich 
Sonntag und Montag VOR 
Abholung bis ca. 08:00 Uhr ab-
zugeben. 
Im Sinne eines guten Miteinan-
ders mit den direkten Anrainern 
versuchen wir, das Anlocken 
von Ungeziefer auf ein absolutes 
Minimum zu reduzieren. 

 *********

Flurreinigungsaktion 
„Hui statt Pfui“

Sa., 18.04.2026, 09:00 - ca. 13:00 Uhr 
Treff punkt: beim alten Gemeindehaus/

Bauhof
*********
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BH Rohrbach informiert

Jurisitscher Referent 
Sicherheitsabteilung

Mag. Philipp Eibensteiner       
• wohnhaft in Freistadt
• gelernter KFZ-Techniker und aus-

gebildeter Polizist (Wien u. Linz)
• Diplomstudium der Rechtswis-

senschaften an der JKU Linz
• seit 2025 juristischer Referent 

mit Führungsfunktion in der Ver-
kehrs- und Sicherheitsabteilung 

an der BH Rohrbach

Amtstierarzt Rohrbach

Mag. Michael Paul Blümlinger
                                                   
• stammt aus Schärding
• seit 2023 als Amtstierarzt in der 

BH Grieskirchen-Eferding tätig, 
Versetzung zur und Dienstantritt in 
BH Rohrbach am 01.04.2026 mit 
20 WochenStd., ab 04.05.2026 mit 
30 WochenStd. beschäftigt.  

Heimleiter für Alten- und 
Pfl egeheime Ulrichsberg 

Manfred Leitner, MBA BEd

• wohnhaft in Aigen-Schlägl
• gelernter Elektrotechniker und 

Pädagoge (zuletzt MS Aigen-
Schlägl)

• Übernahme der Heimleitung per 
01.03.2026

Fotos: BH Rohrbach/SHV
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In dieser Tätigkeit begleite ich Menschen 
mit einem vielseitigen Angebot:

Faszientraining
Mobility- und Bewegungstraining

Wassergymnastik
Autogenes Training

Progressive Muskelentspannung (PMR)
Meditationen

Dies & Das

Thomas Pointecker stellt sich vor
Ich bin 42 Jahre alt und stamme gebürtig aus dem Innvier-
tel. Seit 2019 lebe ich im Mühlviertel, in Schwarzenberg.

Seit beinahe 20 Jahren bin ich im Dienstleistungsbereich tä-
tig. Seit rund zehn Jahren arbeite ich im Wellnesshotel Reis-
chlhof als Saunameister, sowie als Aktiv- und Entspannungs-
trainer.

Aktuell absolviere ich die Ausbildung zum Liebscher & Bracht Trainer mit dem Fokus auf Schmerz-
freiheit durch gezielte Bewegung. Zudem habe ich eine Ausbildung im Bereich Faszientraining für 
Sport und Prävention (TUM München) abgeschlossen. Als diplomierter Holistic Pulsing Praktiker 
biete ich noch eine ganzheitliche Körpertherapie für Körper und Geist als individuelle Einzelanwendung an.

Mein Anliegen ist es, Menschen wieder mehr in Bewegung zu bringen und ihnen zu helfen, ihr inneres Gleichgewicht zu 
fi nden. Denn ich bin überzeugt: Gerade in unserer heutigen Zeit brauchen wir mehr Bewusstsein für Körper, Bewegung und 
Entspannung.
Kontakt:  Thomas Pointecker, E-Mail: t.pointecker@gmx.at, Tel.: 0676 /36 26 500                                                  Foto: privat
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Tourismus- & Kulturverein

Beitrag Tourismus- und Kuturverein

GEWINNSPIEL AUFLÖSUNG

Bei unserem Schätzspiel in der letz-
ten Gemeindezeitung ging es darum 
zu erraten, wie viele Gesamtklicks die 
Schwarzenberger Wetterpanoramaka-
mera im Zeitraum von 1. Februar bis 
31. Oktober 2025 erhalten hat.
Die tatsächliche Anzahl betrug 
1.475.487 Millionen Klicks! Mit 
ihren Schätzungen lagen Tanja Hau-
er und Sonja Zoitl am Nächsten an 
diesem Ergebnis. Wir gratulieren ganz 
herzlich!   

LOIPEN UND RODELWIESE

Ein herzliches Dankeschön an Johann 
Mitgutsch aus Hinteranger, der sich 
wieder um das Spuren der Loipen und 
der Rodelwiese gekümmert hat. 
Familie Danner stellt uns die „Manzen-
reiterwiese“ jeden Winter als Rodelwie-
se zur Verfügung, vielen Dank dafür. 
Ohne eure Unterstützung wären diese 
schönen Winterangebote nicht mög-
lich!  Fotos: TV Mühlviertel, Gem. Schwarzenberg

NEUE SCHLÄGEL 
FÜRS LEINÖLAUSSCHLAGEN

Georg Ameseder hat über den Winter 
neues Werkzeug zum Leinölausschla-
gen hergestellt. Vielen lieben Dank, 
wir freuen sehr uns über so viel Eigen-
initiative! Im Spätsommer wird der 
Tourismus- und Kulturverein wieder 
ein Schaupressen veranstalten. Wir 
laden herzlich dazu ein, Termin folgt!
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Freizeittipp

Mühlviertel Gravel: 
Von Kanälen und Schotterträumen 

Diese grenzüberschreitende 70-km-Gravelrunde führt vom oberen Mühlviertel 
hinein in den Nationalpark Šumava in Tschechien und verbindet sanfte Anstiege mit 
atemberaubender Natur.

Diese rund 70 Kilometer lange Gravel-Tour mit etwa 1000 Höhenmetern ist ein 
echtes Highlight für alle, die das sanfte Abenteuer suchen. Gleich zu Beginn rollst 
du im oberen Mühlviertel über weite Wiesen und Felder – mit herrlichen Panorama-
blicken auf kleine, idyllische Dörfer. Die Anstiege sind moderat, die Wege bestens 
gepfl egt. Schon bald tauchst du ein in die Stille des Nationalparks, wo sich dichte 
Misch- und Nadelwälder abwechseln und du auf über 50 % feinsten Gravelwegen 
unterwegs bist.

Ab dem Grenzübergang 1/10 führt dich die Route tief hinein in unberührte Natur 
im Nationalpark Šumava – begleitet vom Schwarzenbergischen Schwemmkanal, 
weichem Waldboden und immer wieder kleinen Lichtungen, die den Blick auf den 
Moldaustausee freigeben. 

Auf dem Rückweg öff net sich die Landschaft wieder: sanfte Hügel, weite Felder und wunderschöne Blicke ins obere Mühl-
viertel, wo du den Tag entspannt ausrollen lassen kannst. Ein perfekter Mix aus Flow, Natur und Weitblick – eine Gravel-
runde, die Herz und Beine gleichermaßen glücklich macht.                                                                                    Bild: TV Mühlviertel 

Was ist ein Gravel Bike? 

Ein „Schotter-Rad“ ist ein vielseiti-
ger Hybrid aus Rennrad und Moun-
tainbike, optimiert für gemischtes 
Gelände. Es bietet durch breitere, 
profi lierte Reifen, eine aufrechte 

Sitzposition und einen ausgestellten 
Lenker Komfort auf Schotter, Feld-

wegen und Asphalt.

Tour und Routeninformationen

Art: Rundweg
Dauer: 5h 29m
Länge: 70,1 Kilometer

Höhenmeter (aufwärts): 1.114m
Höhenmeter (abwärts): 1.119m
niedrigster Punkt: 543m
höchster Punkt: 1.022m

Schwierigkeit: mittel
Kondition: mittel

Panorama: einzelne Ausblicke
Wegbelag: Asphalt, Schotter, Straße

Bild: chatgpt.com



14 Schwarzenberg - informativ

Spielgruppe & Kindergarten

Hallo aus der Spielgruppe 
„Schmetterlinge“

Bericht von Spielgruppenleiterin Barbara Weidinger

Spielgruppen bieten den Kindern in einem geschützten Rahmen, 
soziale Kompetenzen wie Teilen, Konfl iktlösungen und erste 
„Freundschaften“ zu schließen! Auch Eltern profi tieren, da sie 
Kontakte knüpfen und sich mit anderen austauschen können! Der 
Besuch einer Spielgruppe macht einfach Spaß für die Kinder und 
man merkt, wie sie die Zeit genießen und vieles lernen! Aktuell 
sind sechs Kinder in unserer Spielgruppe! Wir treff en uns immer 
donnerstags von 9:00 - 11:00 Uhr im Mehrzwecksaal zum Toben, 
Spielen und Singen!! Bei Schönwetter genießen wir die Spiel-
gruppenzeit auf unserem tollen Böhmli-Spielplatz beim Freibad! 
Wir haben noch Plätze frei in unserer Gruppe und würde mich 
über Anmeldungen freuen! Einfach bei mir melden unter 
Tel.: 0664/3440731                      Foto: Spielgruppe

Mit frühlingshaften Grüßen, Barbara Weidinger 

Gemeinsam wachsen, 
gemeinsam lernen

Bericht von Kindergartenleiterin Katrin Venzl

Kinder brauchen Freunde, mit denen sie le-
ben, lernen und wachsen können. Im Sinne 
der Ko-Konstruktion, also dem gemeinsamen Erarbeiten von 
Wissen, entwickeln Kinder ihre Fähigkeiten nicht allein, sondern 
im Austausch mit anderen. Sie beobachten, probieren aus und su-
chen gemeinsam nach Lösungen.

In unserem Kindergarten und in unserer Krabbelstube haben die 
Kinder täglich die Möglichkeit, genau dieses Miteinander aus-
zuleben. Derzeit begleiten wir 78 Kinder im Alter von 1 bis 
6 Jahren, alle mit unterschiedlichen Interessen und in verschie-
densten Entwicklungsphasen. Diese Vielfalt bringt nicht nur Her-
ausforderungen mit sich, sondern eröff net zugleich wertvolle Bil-
dungschancen. Die Jüngeren lernen von den Älteren, die Älteren 
übernehmen Verantwortung und lernen aufeinander Rücksicht zu 
nehmen. Alle profi tieren von dieser bunten Gemeinschaft.

Eine starke Gemeinschaft braucht gute Voraussetzungen als 
Basis für eine gelingende Bildungsarbeit. Deshalb möchten wir 
uns bei den Gemeinden Klaff er und Schwarzenberg, sowie bei 
allen Eltern für die wertvolle Zusammenarbeit bedanken. 
Gemeinsam schaff en wir einen Ort, an dem sich unsere Kinder 
wohlfühlen und miteinander die Welt entdecken.

Frohe Ostern wünscht Katrin Venzl, Kindergartenleitung 
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Krabbelstube 

Bericht der Krabbelgruppenleiterin Laura Fürlinger                                  
                       
Kinder wollen von Natur aus mithelfen. Schon früh beobachten sie aufmerk-
sam, wie Erwachsene einen Löff el halten, sich anziehen, etwas aufräumen, 
Blumen gießen oder den Tisch decken. Durch dieses unmittelbare Miterleben, 
durch Vorbild und Nachahmung, eignen sie sich Schritt für Schritt wichtige 
Alltagskompetenzen an und werden dabei zunehmend selbstständig und sicher.

Kinder wollen nicht nur spielen, sie interessieren sich sehr für die „Welt der 
Erwachsenen“ und möchten aktiv daran teilhaben. Echte Tätigkeiten ziehen sie 
oft Spielsachen vor. Aufgaben wie Tisch abwischen, zusammenkehren, abwa-
schen oder beim Kochen helfen sind für sie keine Arbeit, sondern sinnvolle 
Lerngelegenheiten, bei denen sie sich gebraucht und ernst genommen fühlen.

Im Kindergarten und in der Krabbelstube erleben wir täglich, wie wertvoll es für Kinder ist, in solche Alltagstä-
tigkeiten eingebunden zu sein. Ganz nebenbei erwerben sie dabei zahlreiche Fähigkeiten: Beim Tischdecken wird 
zum Beispiel gezählt, wie viele Teller, Gläser oder Löff el benötigt werden so wird mathematisches Denken spie-
lerisch und selbstverständlich in den Alltag integriert. Beim gemeinsamen Arbeiten werden außerdem Spra-
che, Konzentration, Ausdauer sowie soziale Kompetenzen wie Rücksichtnahme und Zusammenarbeit gefördert.

Ein gut begleiteter Arbeitsprozess lässt Kinder erleben, wie Tätigkeiten vorbereitet, Schritt für Schritt durchgeführt und 
abgeschlossen werden. Dadurch entwickeln sie eigenverantwortliches und vorausschauendes Handeln. Besonders wertvoll 
ist, dass Kinder durch echtes Mithelfen Verantwortung übernehmen dürfen und erfahren, dass ihr Tun einen sinnvollen 
Beitrag für die Gemeinschaft leistet. Diese Erfahrungen stärken ihr Selbstvertrauen und ihre Selbstständigkeit nachhaltig.

Alltagstätigkeiten sind daher ein zentraler Bestandteil unserer pädagogischen Arbeit. Sie sind keine Zusatzaufgabe, son-
dern gelebte Bildung im täglichen Miteinander. Der 
Alltag ist die längste Lernzeit der Kinder und genau 
hier entsteht durch eigenständiges Tun, gemeinsames 
Arbeiten und Gespräche wertvolle Lernerfahrungen. 
Wenn Kinder mithelfen dürfen, lernen sie nicht nur 
praktische Fertigkeiten, sondern wichtige Grundla-
gen fürs Leben: Verantwortung zu übernehmen, mit-
einander zu arbeiten und mit Freude aktiv zu sein.

Fotos li. u. re. : Kindergarten und Krabbelstube Klaff er

Alltagstätigkeiten in der Krabbelstube – 
Lernen fürs Leben
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Rotes Kreuz & Caritas

Rot Kreuz Ortsstelle Ulrichsberg - Tätigkeitsbericht 2025

Berufl icher Mitarbeiter Jürgen Leitner 
präsentiert den neuen Corpuls C3, der 
seit November 2025 im Einsatz ist.

Das Jahr 2025 war für die Ortsstelle 
Ulrichsberg des Österreichischen Ro-
ten Kreuzes ein Jahr der Weiterent-
wicklung, des Engagements und einer 
wichtigen Investition in die medizini-
sche Ausstattung.
Mit großem Einsatz leisten unsere 
freiwilligen und berufl ichen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter tagtäglich 
wertvolle Arbeit für die Bevölkerung 
unserer Region. Besonders erfreulich 
ist die kontinuierliche Steigerung der 
freiwilligen Stunden sowie die stabile 
Einsatzfrequenz im Rettungsdienst.

Zahlen & Fakten 2025
Der Rettungsdienst absolvierte insge-
samt:
• 2.618 Ausfahrten mit 92.243 km
• 16.214 h freiwillige Mitarbeiter
• 11.360 h berufl iche Mitarbeiter und 
Zivildiener

Mit Stand 2025 engagieren sich allein 
in Ulrichsberg:
• 70 Freiwillige
• 39 Mitglieder des Jugendrotkreuzes
• 4–5 berufl iche Mitarbeiter und Zivil-
diener
Danke an die zahlreichen Blutspen-
derinnen und Blutspender, die an den 
vier Abnahmetagen im  Einzugsgebiet 
235 Blutspenden geleistet haben.

Mobiles Familiencoaching der Diakonie

Medizinische Aufwertung: Neuer Multiparameter Monitor seit Nov. 2025

Seit November 2025 verfügt das Rettungsfahrzeug der Ortsstelle Ulrichsberg 
über einen Multiparamter Monitor. Dieses Gerät darf nur von Notfallsanitätern 
bedient werden, dadurch können Herzrhythmusstörungen und akute Herzprob-
leme noch schneller erkannt werden und zugleich ermöglicht es uns den Patien-
tenzustand während des Transports zu überwachen. Die gewonnene Zeit kann im 
Ernstfall lebensentscheidend sein. Mit dieser Investition wird der Rettungsdienst 
deutlich aufgewertet und die medizinische Versorgung in unserer Region nach-
haltig verbessert.

Dank an die Bevölkerung
Ein funktionierender Rettungsdienst ist nur durch das Zusammenspiel von Eh-
renamt, berufl ichen Kräften, unterstützenden Partnern und der Bevölkerung 
möglich. Die Ortsstelle Ulrichsberg bedankt sich herzlich bei allen freiwilligen 
Helferinnen und Helfern, bei den Unterstützern sowie bei der gesamten Gemein-
debevölkerung für das Vertrauen und die Zusammenarbeit.
Gemeinsam sorgen wir dafür, dass Hilfe rasch und professionell dort ankommt, 
wo sie gebraucht wird.                                                                       Foto: Rotes Kreuz

Auch Familienheld:innen brauchen hin und wieder Unterstützung: Zögern Sie 
nicht, wenn es zu Hause nicht rund läuft und nehmen Sie Kontakt auf. War-
ten Sie nicht, bis der Hut brennt. Wir lassen Sie nicht alleine. Familiencoa-
ching wirkt unterstützend und entlastend. Sie haben schon so viel geschaff t. 
Gemeinsam fi nden wir Lösungen, damit Sie sich wieder sicher und stabil 
fühlen und Ihre Ziele erreichen können.

Für Eltern, Kinder und Jugendliche - Wir sind für Sie da bei:

Streit und Meinungsverschiedenheiten

Konfl ikt- und Krisensituationen

Umgang mit Medien 

Suchtverhalten
Geschwisterbeziehungen und Rivalität

Erziehungsfragen

Pubertät, Sexualität und Identität

Schulproblemen, Mobbing

Angst, Erschöpfung, Überforderung

Trennung, familiären Veränderungen

Armutsgefährdung

und vielem mehr
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Gesunde Gemeinde

Denn „Vor.Sorge“ ist besser als 
Nachsorge!                  

Bericht der Gesunden Gemeinde

Die Gesunde Gemeinde Schwarzenberg hat für die kom-
menden zwei Jahre den Präventionsschwerpunkt Vor.Sorge 
gewählt.
Regelmäßige Vorsorgeuntersuchungen und Gesundheits-
checks liefern wertvolle Informationen über den eigenen 
Gesundheitszustand. Krankheiten können früh erkannt und 
durch gezielte Maßnahmen reduziert werden. Außerdem 
bieten diese Untersuchungen einen guten Rahmen, um 
persönliche Gesundheitsrisiken zu besprechen und individuel-
le Empfehlungen für einen gesundheitsförderlichen Lebensstil 
zu erhalten.
Auch die Gesundheitskompetenz – also die Fähigkeit, 
Gesundheitsinformationen zu fi nden, zu verstehen, zu bewer-
ten und für Entscheidungen zu nutzen – spielt eine wichtige 
Rolle. In Kombination mit ausreichend Bewegung, ausgewo-
gener Ernährung und einem bewussten Blick auf die psychi-
sche Gesundheit lassen sich Erkrankungen eff ektiv vorbeugen. 
Denn: „Vor.Sorge ist besser als Nachsorge.“
In den kommenden zwei Jahren wird unsere Gesunde Gemein-
de diesen Schwerpunkt aufgreifen und das Programm entspre-
chend gestalten, hier das Frühlingsprogramm:

• Verteilaktion zum Tag der Bewegung am 26.04. 
am Pfarrplatz, nach der Messe

• Tag es off enen Bienenstockes - Themenwander-
tag für Groß & Klein am 17.05., 13:00 Uhr, Treff -
punkt: Mühlböck Parkplatz

Bei unserer Themenwanderung besuchen wir verschiedene 
Bienenstöcke ortsansässiger Imker und erhalten spannende 
Einblicke in die Welt der Bienen. Natürlich darf dabei das 
klassische Honigbrot zum Verkosten nicht fehlen!

• E-Biketraining 50+ am 28.05., 09:00-12:00 Uhr

Veranstalter ist der ÖAMTC, Teilnahme ist kostenlos, 
Anmeldung bitte am Gemeindeamt, begrenzte Teilnehmer-
zahl! In einer Stunde Theorie und zwei Stunden praktischer 
Übung werden technische und rechtliche Fragen, sowie 
Praxistipps wie Abbiege- und Bremsvorgang, das Auswei-
chen von Hindernissen sowie Slalom- und 8er-Fahren geübt. 

Rückblick Vortrag „Osteoporose & Knochengesund-
heit“ am 20. Jänner 2026 im Pfarrsaal:
Bei diesem Vortrag von Dr. Andreas Dolecek haben 
wir mit rund 75 Interessierten aus Schwarzenberg und 
Umgebung beinahe den Pfarrsaal gesprengt. Danke für 
Eure Teilnahme! 
Osteoporose ist eine häufi ge Erkrankung, bei der die 
Knochen an Dichte und Stabilität verlieren. Die Diagno-
se beginnt meist mit einer ausführlichen Anamnese: Ärz-
tinnen und Ärzte fragen nach früheren Knochenbrüchen, 
Erkrankungen, Medikamenten und Lebensgewohnheiten. 
Ergänzend werden Laboruntersuchungen durchgeführt, um 
mögliche Ursachen abzuklären. Die Basis der Osteoporo-
se-Vorbeugung besteht aus einfachen Alltagsmaßnahmen:
Ausgewogene Ernährung: Kalzium & ausrei-
chend Eiweiß, regelmäßige Bewegung (Kraft-
training oder Übungen mit kurzen, kräftigen 
Belastungsreizen fördern den Knochenaufbau), Sturz-
prävention (gute Beleuchtung in der Wohnung, feste 
Schuhe, Entfernen von Stolperfallen wie lose Teppiche.)
Die wichtigste Botschaft: Es ist möglich das Risiko für 
Osteoporose und Knochenbrüche deutlich zu reduzieren, 
damit wir auch im Alter aktiv und selbstständig bleiben 
können.

So geht Zusammenarbeit: Auf Initiative der Gesunden 
Gemeinde Klaff er veranstaltete Peter Hain diesen Winter 
„Schigymnastik für Erwachsene“. Zum ersten Mal fand 
der Kurs im Mehrzwecksaal Schwarzenberg statt. 

Foto: Gesunde Gemeinde Klaff er, Claudia Schramm / Arbeitskreisleiterin Klaff er , 
Peter Hain, Bettina  Nigl, Gerhard Trautner und Karl Öller
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Goldhauben- und Trachtengruppe & Kameradschaftsbund

Spendenübergabe für Restaurierung des Kriegerdenkmales
Bericht der Obfrau Margit Zimmermann                                               
                       
Im vergangenen Jahr hat der Kameradschaftsbund  
Schwarzenberg die Restaurierung des Kriegerdenkmales 
für die Opfer des 1. und 2. Weltkrieges am Pfarrplatz und 
der Gedenktafel für Rudolf Thalmann an der Friedhofs-
mauer organisiert, durch den Erlös aus seinen Veranstal-
tungen fi nanziert und mit viel Eigenleistung unterstützt. 
Die Gedenkorte erstrahlen nun wieder in würdigem 
Zustand und bleiben zentraler Orte des Gedenkens. 
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung überreichte 
die Obfrau der Goldhauben- und Trachtengruppe, Mar-
git Zimmermann, eine Spende in Höhe von € 600 an den 
Obmann Matthias Hoheneder als Unterstützung für dieses 
Engagement. 

Kriegerdenkmäler haben eine besondere Bedeutung in 
unserer Gesellschaft: Sie erinnern an die Opfer von Krieg 
und Gewalt, mahnen zum Frieden und halten das An-
denken an jene wach, die ihr Leben so tragisch verloren 
haben. Gleichzeitig sind sie ein sichtbares Zeichen der 
Verantwortung, Geschichte zu bewahren und kommenden 
Generationen weiterzugeben.             Foto: Kameradschaftsbund
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Volksschule Klaff er

Bericht der Direktorin Jasmin Berger                                                    
                       
Ein ereignisreiches und buntes erstes Semester liegt 
hinter den Schülerinnen und Schülern der Volksschule 
Klaff er am Hochfi cht. Mit viel Freude, Engagement und 
Gemeinschaftssinn wurde gelernt, gefeiert und erlebt.

Gleich zu Beginn stand das Projekt MiKi auf dem Pro-
gramm, das den Kindern auf spielerische Weise wichtige 
Inhalte zum Thema „sichere Internetnutzung“ näher-
brachte. 
Bewegung und Natur kamen beim Wandertag nicht zu 
kurz – gemeinsam wurde gewandert, gelacht und die 
Umgebung erkundet.
Ein besonderes Highlight für viele war das Radfahrtrai-
ning mit der Radfahrschule Easy Drivers. Mit großer 
Motivation übten die Kinder richtiges Verhalten im Stra-
ßenverkehr. Die 4. Klasse konnte ihr Können schließ-
lich bei der Radfahrprüfung unter Beweis stellen – alle 
waren mit Eifer dabei und meisterten diese Herausforde-
rung hervorragend.
Auch sportlich ging es weiter: Die Kinder schnallen auch 
wieder die Langlaufski an und genießen die Bewegung 
in der winterlichen Natur. Zusätzlich fanden zwei Skitage 
am Hochfi cht statt, bei denen alle großen Spaß hatten und 
ihre Fähigkeiten auf der Piste und auf der Bobbahn weiter 
verbessern konnten.
Soziales Engagement wurde ebenfalls großgeschrieben: 
Mit der Teilnahme an der Weihnachtsaktion „Weihnach-
ten in der Schuhschachtel“ bereiteten die Kinder ande-
ren eine große Freude und lernten, wie wichtig Teilen und 
Mitgefühl sind.
Die Adventzeit wurde in der Schule besonders stim-
mungsvoll gestaltet. An jedem Montag nach dem Advent-
sonntag versammelten sich alle Klassen zu gemeinsamen 
Adventfeiern, die mit Liedern, Gedichten und besinnli-
chen Gedanken auf Weihnachten einstimmten. Den fest-
lichen Höhepunkt bildete die Weihnachtsfeier, bei der ein 
liebevoll gestaltetes Krippenspiel sowie viele weitere tol-
le Auff ührungen aus allen Klassen präsentiert wurden.
Kreativ ging es beim Erzähltheater und vor allem bei der 
KinderArtAktion zu: Jedes Kind gestaltete ein eigenes 
Kunstwerk, das auf Gegenstände wie Jausenboxen, Trink-
fl aschen oder Wandbilder gedruckt wurde. Diese einzig-
artigen Produkte wurden mit großem Erfolg verkauft. Der 
Erlös von € 555 wird für die Anschaff ung neuer Pausen-
geräte verwendet – zur Freude aller Kinder.

Mit so vielen schönen Erlebnissen, gemeinsamen Aktivi-
täten und Erfolgen blicken wir auf ein rundum gelungenes 
erstes Semester zurück und freuen uns schon auf alles, 
was noch kommt!                                            Fotos: VS Klaff er

Ein bewegtes erstes Semester an der VS Klaff er am Hochfi cht
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Elternverein der Volksschule Klaff er

Der Elternverein der Volksschule Klaff er stellt was auf die Beine
Bericht des Elternvereins der VS 
Klaff er am Hochfi cht     
                                            
In den vergangenen Wochen war wie-
der einiges los in unserer Schulge-
meinschaft – gerne möchten wir als 
Elternverein einen kleinen Rückblick 
geben.
Schitage am 14. und 15. Jänner
Zwei sportliche und unfallfreie Tage 
verbrachten die Kinder bei den Schi-
tagen am Hochfi cht. Mit viel Freude 
und Begeisterung waren alle dabei 
und konnten ihr Können im Schnee 
unter Beweis stellen. Ein besonderer 
Dank gilt den engagierten Begleitper-
sonen, die sich Zeit genommen und 
Verantwortung übernommen haben. 
Ebenso möchten wir den Lehrerinnen 
sehr herzlich danken, die mit großem 
Einsatz, Geduld und Umsicht diese 
Tage organisiert und begleitet haben. 
Ohne dieses Engagement wären sol-
che Erlebnisse nicht möglich.
Rodeln bei Flutlicht
Relativ spontan wurde am 23. Jänner 
zum Rodeln auf der „Manzenreiter-
Wiese“ eingeladen. Trotz einiger 

Obfrau Natalie Mitgutsch 
Tel.: 0664/535 60 12                                                              
                                      Fotos: Elternverein

sichtbarer Erdfl ecken, die der Schnee-
lage geschuldet waren, tat das der gu-
ten Stimmung keinen Abbruch. Beim 
Rodeln unter Flutlicht hatten die Kin-
der sichtlich großen Spaß – ein gelun-
gener, bewegungsreicher Nachmittag!
Diese farbenfrohen Kugelschreiber 
vom Elternverein gibt’s am Gemein-
deamt Schwarzenberg und Postpart-
ner Klaff er für € 3,- / Stück. Der Erlös 
kommt den Kindern der Volksschule 
Klaff er zugute!
Im Werkunterricht haben die Kinder 
in den letzten Wochen Nistkästen ge-
baut, diese werden am 24. April beim 
Klaff egger Pfl anzlmarkt verkauft. 
Auch hier geht der Erlös an den El-
ternverein! 
Mit diesen Einnahmen werden Ak-
tivitäten wie das Apfelsaftpressen, 
das Spielefest, Buskosten und klei-
ner Anschaff ungen fi nanziert. Im 
Namen des Elternvereins Klaff er 
am Hochfi cht bedanken wir uns bei 
allen Unterstützerinnen und Unter-
stützern sehr herzlich. Es ist schön 
zu sehen, wie gut Zusammenarbeit 
und Gemeinschaft funktionieren!  
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Neues aus der Bücherei 

Bericht von Christiane Kainz, Büchereileitung

Spiele- und Bücherkiste für Feriengäste
Ab sofort können Feriengäste schon von zu Hause aus Spiele und Bücher 
auswählen und vorbestellen.
Das bieten wir: bis zu 3 Spiele und 3 Bücher können für eine Pauschale 
von 5,00 €/Woche ausgeliehen werden!
Wir bringen die Spielekiste direkt ins Hotel, die Pension oder die Ferien-
wohnung.
Wie funktioniert es?
Unter folgendem Link gelangt man direkt auf unsere Bibliowebseite: 
https://www.biblioweb.at/schwarzenberg. Auch auf der Gemeindehome-
page fi ndet man den Link unter dem Menüpunkt Tourismus. Hier kann man 
direkt nach Spielen und Büchern stöbern.
Wir benötigen dann eine Mail mit den Wünschen an buecherei_schwarzenberg@gmx.at. Außerdem brauchen wir folgende 
Daten: Name, Adresse, Telefonnummer, Mailadresse, Adresse der Urlaubsunterkunft und das Anreisedatum.

Neuerungen Biblioweb
Auch für unsere regelmäßigen Leser hat sich etwas auf der Bibliowebseite 
geändert. Unter dem gleichen Link wie oben genannt (oder über den Link 
bei Gemeindeeinrichtungen/Gemeinde- und Pfarrbücherei) können nun alle 
ganz einfach und übersichtlich nach unseren Büchern stöbern. Auf den ers-
ten Blick sieht man, welches Buch verfügbar oder verliehen ist. Und mit der 
Benutzernummer und dem Geburtsdatum kann man ein verliehenes Buch 
sogar reservieren oder ein selbst ausgeliehenes Buch verlängern.

Tonies
Mittlerweile haben wir etwa 40 Folgen zu einigen unserer Toniefi guren. So 
könnt ihr zum Beispiel acht verschiedene Folgen von Pettersson und Findus, 
weitere Folgen von der Schule der magischen Tiere oder den Fünf Freunden 
anhören. Übrigens sind wir die einzige Bücherei in Österreich, die unter-
schiedliche Folgen zu den Tonies anbietet! 

Büchereiteam
Christiane Kainz hat im Februar die Ausbildung zur Ehrenamtlichen und 
Nebenberufl ichen Bibliothekarin abgeschlossen. Die Ausbildung ging über 
zwei Jahre und als Projektarbeit wurde die oben beschriebenen Spielekiste eingeführt. Damit sind uns weiterhin die Förde-
rungen vom Land Oberösterreich und dem Bibliotheksverband gesichert.
Martina Sailer hat das Büchereiteam verlassen. Wir bedanken uns ganz herzlich für die Mitarbeit und wünschen ihr alles 
Gute für die Zukunft.

Wir wünschen euch schöne Osterfeiertage!                                                                                                 Fotos u. Bilder: Bücherei

Unsere Öff nungszeiten:
Freitag, 16:00-18:00 Uhr
Sonntag, 8:30-10:30 Uhr

Geschlossen am Ostersonntag, 
den 05.04.2026

Pfarr- und Gemeindebücherei



22 Schwarzenberg - informativ

Veranstaltungen

Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Ort

jeden MiƩ woch 20:00 Halli-Galli StammƟ sch GH Dreiländereck, Hafner

jeden Donnerstag 09:00 - 11:00 Spielgruppe SchmeƩ erlinge Mehrzwecksaal

jeden Freitag 16:00 - 18:00 Bücherei geöff net Marientalweg 2

jeden Sonntag 08:30 - 10:30 Bücherei geöff net Marientalweg 2

APRIL Tag Uhrzeit Veranstalter Ort

02.04. Donnerstag 10:00 - 20:00 Hl. Grab geöff net Kirchenberg 8

ab 13:00 Musikantentreff en GH Dreiländereck, Hafner

19:00 Hl. Messe  zum Gründonnerstag Pfarrkirche Schwarzenberg

03.04. Freitag 10:00 - 20:00 Hl. Grab geöff net Kirchenberg 8

19:00 Karfreitagsliturgie mit Gang zum Hl. Grab Pfarrkirche Schwarzenberg

04.04. Samstag 10:00 - 20:00 Hl. Grab geöff net Kirchenberg 8

19:30 Osternacht Pfarrkirche Schwarzenberg

05.04. Sonntag 08:30 Hl. Messe zum Ostersonntag Pfarrkirche Schwarzenberg

20:00 Feuerwehrball Freiwillige Feuerwehr GH Dreiländereck, Hafner

06.04. Montag 10:00 Hl. Messe zum Ostermontag Pfarrkirche Schwarzenberg

09.04. Donnerstag 13:30 Wandern der AkƟ vgruppe Seniorenbund Treff punkt: Altes Gemeinde-
haus, Marientalweg 2

11.04. Samstag vormiƩ ag SandkastenakƟ on für Familien ÖVP Schwarzenberg gesamtes Gemeindegebiet

14.07. Dienstag 19:00 Infoabend Musikalische Früherziehung Tanja Hauer, Musikschule Fröhlich Sitzungssaal

16.04. Donnerstag 08:30 Genussfrühstück 60+ Seniorenbund Hotel Bergkristall, Eisner

18.04. Samstag 09:00 FlurreinigungsakƟ on Umweltausschuss Treff punkt: Altes Gemeinde-
haus, Marientalweg 2

20.04. - 
22.05.

Vorverkauf Freibad Saisonkarten -15% nur am Gemeindeamt 
erhältlich!

26.04. Sonntag 10:00 kĩ  - Messe Kath. Frauenbewegung Pfarrkirche Schwarzenberg

11:00 Infostand zur Bewegungschallenge OÖ Gesunde Gemeinde Pfarrplatz

MAI Tag Uhrzeit Veranstalter Ort

bis  
22.05.

Vorverkauf Freibad Saisonkarten -15% nur am Gemeindeamt 
erhältlich!

01.05. Freitag 14:00 Maibaumaufstellen Freiwillige Feuerwehr FF Zeughaus

07.05. Donnerstag ab 13:00 Musikantentreff en GH Dreiländereck, Hafner

08.05. Freitag Ausfl ug Strasser Steine + Kräuter Erlinger Seniorenbund Anmeldung bei Beƫ  na Nigl  
oder Günther Sommer

09.05. Samstag 11:30 MuƩ ertagsfeier Pensionistenverband GH Dreiländereck, Hafner

10.05. Sonntag SemmelakƟ on zum MuƩ ertag ÖVP Schwarzenberg gesamtes Gemeindegebiet

10:00 Familienmesse Pfarrkirche Schwarzenberg

RosenakƟ on zum MuƩ ertag Goldhauben- und Trachtenverein Pfarrplatz

Florianifrühschoppen Freiwillige Feuerwehr FF Zeughaus

10.05. - 
15.05.

Sonntag - Freitag QiGong Fortbildung: Auĩ au + Stärkung 
des Immunsystems

Bildungseinrichtung für chinesische 
Medizin und Lebenspfl ege

Lebenspfl egeweg 1 
& Mehrzwecksaal

13.05. MiƩ woch 13:30 Wandern der AkƟ vgruppe Seniorenbund Treff punkt: Altes Gemeinde-
haus, Marientalweg 2

14.05. Donnerstag 10:00 Erstkommunion für Schwarzenberg und 
Klaff er

Pfarrkirche Schwarzenberg

16.05. Samstag 18:00 MusikkabareƩ  Country Roads JOHN TC & Friends GH Dreiländereck, Hafner
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17.05. Sonntag 13:00 Tag des off enen Bienenstockes - 
Themenwanderung 

Gesunden Gemeinde Treff punkt: 
Mühlböckparkplatz

24.05. Samstag Freibad Opening Freibad, Hauptstr. 17

24.05.-
29.05.

Sonntag - Freitag Intensiv LiuHeBaFa Woche 4 Bildungseinrichtung für chinesische 
Medizin und Lebenspfl ege

Lebenspfl egeweg 1 
& Mehrzwecksaal

24.05. Sonntag 10:00 Hl. Messe zum Pfi ngstsonntag Pfarrkirche

25.05. Montag 10:00 Hl. Messe zum Pfi ngsmontag Pfarrkirche

28.05. Donnerstag 09:00 - 12:00 E-Bike Training 50plus Gesunde Gemeinde / ÖAMTC Treff punkt: Sitzungssaal

29.05. Freitag 20:00 Gemeinderatssitzung Sitzungssaal der Gemeinde

31.05.-
05.06.

Sonntag - Freitag QiGong Woche Bildungseinrichtung für chinesische 
Medizin und Lebenspfl ege

Lebenspfl egeweg 1 
& Mehrzwecksaal

JUNI Tag Uhrzeit Veranstalter Ort

04.06. Donnerstag 10:00 Hl. Messe + Prozession zu Fronleichnam Pfarrkirche

07.06.. Sonntag ab 06:00 Feuerwehr AbschniƩ sbewerb Feuerwehr AbschniƩ  Aigen Feuerwehrgelände

07.06. - 
12.06.

Sonntag - Freitag Stock I Wo 5 und TaiJi Quan 24 Figuren 
Wo 4

Bildungseinrichtung für chinesische 
Medizin und Lebenspfl ege

Lebenspfl egeweg 1 
& Mehrzwecksaal

10.06.. MiƩ woch 15:00-17:00 „Wocha teiln“ - Bunter NachmiƩ ag mit 
„Foto-Klicks“

Pfarrgemeinderat Klaff er Pfarrsaal Klaff er

11.06. Donnerstag ab 13:00 Musikantentreff en GH Dreiländereck, Hafner

13:30 Wandern der AkƟ vgruppe Seniorenbund Treff punkt: Altes Gemeinde-
haus, Marientalweg 2

21.06. Sonntag 10:00 Firmung für Schwarzenberg und Klaff er Pfarrkirche Klaff er

28.06. Sonntag 08:30 Trachtensonntag mit Kuchen- und 
Tortenverkauf

Goldhauben- und Trachtengruppe Pfarrplatz

JULI Tag Uhrzeit Veranstalter Ort

02.07. Donnerstag ab 13:00 Musikantentreff en GH Dreiländereck, Hafner

05.07. Sonntag 10:00 Jubelhochzeiten Pfarrkirche Schwarzenberg

Alle Angaben ohne Gewähr. Änderungen, Verschiebungen und Absagen vorbehalten. Den tagesak-
tuellen Veranstaltungskalender fi nden Sie unter www.schwarzenberg.co.at/Veranstaltungen, dort 
können Sie sich auch für unseren wöchentlichen Veranstaltungsnewsletter anmelden und sind immer top 
informiert! Folgen Sie uns auch auf Facebook und Instagram!
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